
Hier könnte Ihre Werbung stehen,
- wenn ich das wollte!

Man muß die Sachen oft in der Absicht ansehen, etwas daran zu finden, was 
andere noch nicht gesehen haben; von jedem Wort muß man sich wenigstens 
einmal eine Erklärung gemacht haben und keines brauchen, das man nicht 
versteht. 

Georg Christoph Lichtenberg (1742–1799)
SUDELBÜCHER, HEFT G (206)

Dieser Erkenntnis Quintessenz
erfordert keine Netzpräsenz;
besser, weit besser ist's hingegen,
in Worte auch Gefühl zu legen! - 

Novalis: „Alle Wahrheit ist uralt.“

Es ist übrigens ein großer Unterschied, ob ich Gefühl in etwas lege 
oder mich von meinen 

Gefühlen hereinlegen lasse!
in limbo
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